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PRESSEMITTEILUNG

Bürger können aufatmen – Abriss der Industriebrache abgeschlossen

Kompliziertes Vorhaben in Annaberg-Buchholz kurz vor dem Abschluss 

Anwohner, Bürger und Gäste können aufatmen: In wenigen Tagen, voraussichtlich am 10. Juni 2011 wird der Abriss der Industriebrache Waldschlösschenstrasse 24 in Annaberg-Buchholz abgeschlossen. Eines der kompliziertesten Abbruchvorhaben der letzten Jahre wird damit zum Abschluss gebracht.

Vorausgegangen waren langwierige Verhandlungen der Stadt mit Anwälten und den Vertretern der Alteigentümer, um den zunächst notwendigen Grunderwerb durch die Kommune zu sichern. Darüber hinaus stellten die Brandruine, erforderliche Voruntersuchungen und der äußerst komplizierte Abriss die Stadt und die beauftragte Firma vor große Herausforderungen.  

Am 25. Oktober 2010 begannen erste Arbeiten. Durch das stark marode Gebäude, in dem das Dach bereits eingebrochen war, gestalteten sich die Abbrucharbeiten äußerst schwierig. In dem ehemaligen SAXONIA Schmiergerätewerk fand sich zahlreicher Sondermüll, der ordnungsgemäß entsorgt werden musste. Um kontaminiertes Material vollständig zu beseitigen, musste der Boden unter den alten Öllagern bis in eine Tiefe von vier Metern abgetragen werden. Ein Großteil der Baustoffe war mit Mineralöl durchtränkt. In alten Tanks befanden sich rund 3.500 Liter Altöl. Überdies entdeckten Mitarbeiter der Abrissfirma noch eine Reihe von Kondensatoren, die PCB (polychlorierte Biphenyle) enthielten. Um all diese Stoffe ohne Gefahren für die Umwelt beseitigen zu können, gab es eine enge Abstimmung zwischen der Firma, dem Landratsamt und der Stadt. Insgesamt mussten mit dem Abriss 5.680 m³ umbauter Raum beseitigt werden. 

Im Anschluss daran wurden auf der freien Fläche etwa 3.800 m³ Erdstoff und Mutterboden aufgefüllt sowie Rasen angesät. Darüber hinaus ist ein befestigter Randstreifen und eine attraktive Grünfläche entstanden. Inzwischen zeigt das Grundstück ein völlig anderes Bild (Foto). Der Abriss und die Neugestaltung haben das Umfeld für die Bewohner der Waldschlößchenstraße deutlich aufgewertet, Gefahren und Geruchsbelästigungen beseitigt sowie der Natur ein unbelastetes Areal zurück gegeben. 

Gefördert wurde das Vorhaben zu 75% aus dem Europäischer Fons für regionale Entwicklung (EFRE), Programm  „Revitalisierung von Industriebrachen und Konversionsflächen“ sowie zu 15% aus dem Programm Stadtumbau Ost. Die restlichen zehn Prozent trägt die Stadt. Die Gesamtkosten beziffern sich auf etwa 169.000 €.
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